
Seite 1 von 3 

10. Staatsmeisterschaft der Haus- und Kleinbrauer 2013 

Die heurige Staatsmeisterschaft fand am 7. und 8. Juni wie im vergangenen Jahr in St. Peter/Hart bei 

Braunau statt. 76 Brauereien nahmen mit insgesamt 286 Bieren an der Verkostung teil. Damit war 

dies die bisher größte Verkostung in der 10 jährigen Geschichte der Staatsmeisterschaft. Auch die 

Verkosterschulung am Vorabend der Verkostung, bei der Bierinteressierte sich für die Jury qualifizie-

ren konnten, war gut besucht. Die Jury bestand neben den Teilnehmern der Schulung auch aus Fach-

leuten wie Diplombiersommeliers und akademischen Braumeistern, diese Gruppe stellte mehr als ein 

Drittel der Jury. 

Heuer wurden Biere in 10 verschiedenen Kategorien prämiert, darunter neben Pils und Bockbieren 

auch Pale Ales und Stoutbiere. Die Detailergebnisse sind auf www.award.bierig.org/ zu finden. 

Eine besondere Neuerung der diesjährigen Staatsmeisterschaft war das erstmals vergebene BierIG 

Qualitätssiegels. Hintergrund dieser Neuerung war, dass aufgrund der hohen Anzahl an Einreichun-

gen schon in den letzten Jahren sichtbar wurde, dass sehr viele qualitativ hochwertige Biere bei der 

Staatsmeisterschaft nicht gewürdigt werden konnten. Aus diesem Grund wurden neben der bewähr-

ten Kür der Staatsmeister auch die Biere, die ein bestimmtes Qualitätsniveau erreicht haben ausge-

zeichnet. Zu diesem Zweck wurden zwei Kriterien als Mindestanforderungen festgelegt: Zum einen 

muss ein Bier bei den Gesamtpunkten mindestens 80% der maximal möglichen Punkte erreichen und 

zum anderen darf das Bier in jeder der neun Teilbewertungen (wie Geruch, Schaum, Rezenz etc.) 

nicht weniger als 70% der zu erreichenden Punkte aufweisen. Erfüllt ein Bier diese beiden Anforde-

rungen, bekommt es das BierIG Qualitätssiegel verliehen. Die einreichende Brauerei darf dieses Bier 

damit bewerben, dass es aktuell das BierIG Qualitätssiegels trägt. Das jedoch nur bis zur nachfolgen-

den Staatsmeisterschaft, wo erneut die BierIG Qualitätssiegels vergeben werden. Danach darf nur 

noch dahingehend geworben werden, dass das Bier ein früheres BierIG Qualitätssiegels erlangt hatte. 

Das BierIG Qualitätssiegels gilt also für genau das ausgezeichnete Bier und nicht für die ganze Braue-

rei und es darf nur bis zu nächsten Staatsmeisterschaft direkt mit dem Bier verwendet werden.  

Auf den folgenden Seiten sind die Träger der Gütesiegel mit Namen der Brauerei und Namen des 

ausgezeichneten Bieres vermerkt. Die Brauereien sind berechtigt das BierIG Qualitätssiegels, das in 

elektronischer Form vorliegt in der Werbung zu verwenden und z.B. auf den Etiketten der ausge-

zeichneten Biere anzubringen. 

Da das BierIG Qualitätssiegels für die Sichtbarmachung besonders guter Biere dem Konsumenten 

gegenüber gedacht ist, wurde es speziell für die kommerziellen Kleinbrauer entwickelt. Daher sind 

auch nur diese in der folgenden Übersicht aufgeführt. Die Biere der Hausbrauer wurden aber den-

noch nach den Kriterien ausgewertet und die Biere in der Detailauswertung mit der entsprechenden 

Information versehen, wenn die Kriterien für das BierIG Qualitätssiegels erfüllt wurden.  

Weitere Informationen zur Staatsmeisterschaft und zum BierIG Qualitätssiegels können bei den Or-

ganisatoren angefragt werden. Der Ort und der Termin für die nächste Staatsmeisterschaft wird 

demnächst festgelegt und bekannt gegeben werden. 

Mit bierigen Grüßen 

Dr. Ingo C. Riemenschneider 

Vizepräsident der BierIG 

http://www.award.bierig.org/
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Die BierIG verleiht folgenden Kleinbrauereien das Qualitätssiegel 2013: 

Pils: 
  

 

Brauerei Schnaitl GmbH & Co 
KG Schnaitl Pils de luxe 

 
Herzog Hofbräu herzliche Herbe 

 
Pannonia Brauerei Gols Golser Hopfig 

 
Trieb-Bräu Pils IBU 36 

 
Dörnbacher Florianibräu Naturpils 

   Leichte Lagerbiere und Münchner Helle: 
  

 
Pannonia Brauerei Gols Golser Lager 

 
Pannonia Brauerei Gols Golser Helles 

 

Nibelungengold Brauerei & 
Destillerie Fürstenfeld Vitalbier 

 
Pannonia Brauerei Gols Golser Premium 

 
Argus Bräu Argus Gold 

 
Medl Bräu Helles 

 
Brauerei Gratzer Johann 

 
Privatbrauerei Gerald Schwarz Schwarzbraeu Helles 

 

Spezialitäten-Manufaktur 
Hofbräu Kaltenhausen 

Spezialitäten Manu-
faktur Hofbräu Kal-
tenhausen "Keller-
bier" 

 
Pannonia Brauerei Gols Golser Zwickl 

 
Brauerei Gusswerk GmbH Jakobsgold 

   

Wr. Lagerbiere, Export- und Festbiere: 
  

 

Brauerei Schnaitl GmbH & Co 
KG Schnaitl Original 

 
Brauerei-Brennerei Ebner ebner gold 

 

Spezialitäten-Manufaktur 
Hofbräu Kaltenhausen 

Spezialitäten Manu-
faktur Hofbräu Kal-
tenhausen "Original" 

 
Pannonia Brauerei Gols Golser Rotgold 

 
Privatbrauerei Erzbergbräu Gruamhunt 

 
Brauerei Gusswerk GmbH Edelguss 

 
Kofler-Bräu /Gasthof Kofler Kellergold 

 
Ramp´n Bräu Ramp´n Hofbier 

 
Medl Bräu Märzen 
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Weizen- und Roggenbiere: 
  

 
Medl Bräu Weizen 

 
Privatbrauerei Gerald Schwarz Schwarzbraeu Weizen 

 
Brauerei Gusswerk GmbH Weizenguss 

 
Brauerei-Brennerei Ebner ebnerweizen 

 
Handbrauerei FORSTNER Slow 2 

 
Pannonia Brauerei Gols Golser Bockig 

 
Ramp´n Bräu Ramp´n Weisse 

   Lagerbiere dunkel: 
  

 
Brauerei Gratzer Hermann 

 

Brauerei Schnaitl GmbH & Co 
KG Schnaitl Dunkel 

 
Pannonia Brauerei Gols Golser Dunkel 

   klassische Bierspezialitäten: 
  

 
Handbrauerei FORSTNER Trple 22 

 
Privatbrauerei Gerald Schwarz 

Schwarzbraeu Dark 
Strong Ale 

 
Privatbrauerei Gerald Schwarz 

Schwarzbraeu Golden 
Strong Ale 

 
Brauerei Ried Honig Bier 

 
Herzog Hofbräu Quattro Maestro 

   Pale Ales: 
  

 
Brauerei Ried Rieder I.P.A 

 
Brauerei Gusswerk GmbH Nicobar I.P.A. 

 
Stiegl Hausbrauerei 

Stiegl-Jahrgangsbier 
Double IPA  

   Stouts und Porter: 
  

 

Haselbräu - Wirtshausbrauerei 
Haselböck 

Bruder-Waldviertel 
Stout 

 
  Kreativbiere: 
  

 
Stiegl Hausbrauerei Gmahde Wiesn 

 
Herzog Hofbräu Kirschenbier 

 
EULE Bier EULE Koffeinbier 

 
  Bockbiere untergärig: 
  

 
Brauerei Gusswerk GmbH Horny Betty 

 

Hinweise zur Verwendung des BierIG Qualitätssiegels: 

Ausgezeichnet wurde das jeweilige Bier. Nicht die gesamte Brauerei! Das BierIG Qualitätssiegels darf 
nur in Zusammenhang mit dem ausgezeichneten Bier verwendet werden. Bis zu nächsten Staats-
meisterschaft darf das ausgezeichnete Bier in einer der beiden folgenden Varianten beworben wer-
den. Danach darf nur noch die zweite Variante angewendet werden, damit für den Konsumenten klar 
erkennbar ist, wann das Bier zuletzt ausgezeichnet wurde. 

1. Das Bier ist Träger des aktuellen BierIG Qualitätssiegels 

2. Das Bier ist der Träger des BierIG Qualitätssiegel 2013. 

 


